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IZnkelligenz-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokals. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. s 


an — — — 2 — 


1847. 


— 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 19. und 20. December 1847. 

Die Herren Kaufleute Groſſ aus Berlin, Saſſe aus Merſeburg, Müller aus 
Nackel, Frohn aus Remſcheidt, Herr Strand⸗Inſpektor Görgens aus Stutthoff, 
log. im Engl. Haufe. Die Herren Gutsbeſitzer W. Willmann aus Stargardt, 
F. Willmann aus Frankenau, L. Lange aus Neuſtadt, lo „im Hotel de Berlin. 
ge Lands und Stadtgerichts⸗Direktor Kreis⸗Juſtiz⸗Rath illenbücher aus Culm, 
derr Amts⸗Rath Fournier auf Brodden, Herr Partikulier von Blumenthal aus 
Stolpe, die Herren Gutsbeſitzer Linck aus Culm, Pohl aus Senslau, log. im 
Hotel du Nord. Herr Gutsbeſitzer Graf Zremblewsky aus Galizien, Herr Kauf⸗ 
mann Schimmelfennig aus Lauenburg, log. im Deutſchen Hauſe. Herr Gutsbe⸗ 
ſitzer von Brauchitſch aus Alt⸗Grabau, Herr Oekonom Willmann aus Zoppot, 
gen Kaufmann Jacobi aus Hamburg, Herr Lieutenant von Mach aus Goffert, 
herr Adminiſtrator Schmidt aus Buſchkau, Herr Comis Bothwitz aus Danzig, 
Herr Gutsbeſitzer Muhl aus Lakſchau, Herr Adminiſtrator Neumann aus Wispau, 


— 0 — 


Herr Fabrikbeſitzer Jeuiſchen aus Louiſenthal, log. in Schmelzers Hotel (früher 
drei Mohren). Die Herten Gutsbeſitzer Kuhnke aus Lüllemin, Piepkorn nebſt 
gan Gemahlin aus Jeczow, Piepkorn aus Lowicz, Piepkorn aus Narwicz, Hilde: 
rand aus Kamlauermühle, Weiß aus Niedamowo, Herr Lehrer Lognard und 
Herr Apotheker Engmann aus Neuſtadt, log. im Hotel d Oliva. Die Herren 
Gutsbeſitzer All nebſt Fräulein Tochter aus Schluſſau, Schröder aus Miſtin, 
Herr Rittmeiſter A. Plehn aus Dalwin, log. im Hotel de Thoru. Herr Kauf⸗ 
mann Manheim aus Schöneck, Herr Fabrikant Carl Luneburg aus Neu⸗Stettin, 
log im Hotel de Sare. 
Bekanntmachungen. a 

1. Vom 1. Januar k. J. ab werden die Depoſital⸗Tage am Mittwoch 
einer jeden Woche abgehalten werden; woven das Publikum biedurch in Kennt⸗ 
niß geſetzt wird. 

Danzig, den 14. December 1847. 

e 2 7 Land⸗ und 75 
Der Schuhmachergeſelle Friedrich Wilhelm Ner zu Wolfsdorf und di 
Catharina Koſchnitzka dase für die Dauner der mit einander ee e 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, laut Verhandlung d. d. Danzig, 
den 4. Juni c., ausgeſchloſſen. 

Elbing, den 9. December 1847. 

f ; Koöͤnigl. Lande und Stadtgericht. 
J AVERTISSEMENT. 
3. Am 30ſten Dezember c, Vormittags 10 Uhr, ſollen auf hieſiger Feſtung 
mehrere Tauſend Bände, nach dem verfchiedenen Inhalt zu reſp. 10 und mehr 
Wänden ſortirt und zuſammen gebunden, zur Coneursmaſſe des Leihbibliothekat 
Löffler gehörig, nebſe Nepoſttotien, öffentlich an den Meiſtbietenden gegen ſofor⸗ 
tige baare Zahlung verſteigert werden. 

Kaufluſtige werden hierzu mit dem Bemerken eingeladen, daß die Tare im 
hieſigen Gerichtslokal und in der Behauſung des Concurs Curatots, Juſtiz-Commis⸗ 
ſarius Häker, in Graudenz einzuſehen iſt. 

Feſtung Graudenz, den Löten Dezember 1847. 

Königliche Land⸗ und Stadtgerichts⸗Commiſſion. 
Fan 
4. Die Verlobung meiner Tochter Laura mit dem Ober⸗Kellner Herrn A 
dolph Henſel zeige ich hiemit ganz ergebenſt an. f 


—— . 


Louis von Treuchlers. 
Als Verlobte empfehlen ſich: Rudolph Henſel, 
’ Laura von Treuchlers, 
egenwärtig in Dirſchau. 


Aa 


i n E 
5. Heute früh 47 Uhr entſchlief ſanft nach Gottes Willen an olgen der 
Schlagberührung im Esſten Lebensjahre unſer geliebter Gatte, Vater, Schwieger⸗ 
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und Großvater und Schwager, der Königl. Regierungs⸗Sekretair Carl Friedrich 

Scheele. Dieſen uns tief betrübenden Verluſt zeigen wir allen Freunden und Be— 

kannten in Stelle beſonderer Meldung ergebenſt an. 5 5 
Danzig, den 20ſten Dezember 1847. Die Hinterbliebenen. 


— e a BEE, yet gem | 5 
SDS dee 
95 Die Iſte und Ite Aoſage von 10,000 &. In 1 Jahr abgeſetzt! N 
Die dritte verbeſſerte Auflage von 


Liebesluſt und Ehegluͤck. 0 


Ein Hilfsbuch für 


S 


a Liebende und Vermählte. vo 

Eine Kunſt, die jugendlichen Reize, die volle Kraft und Gefundheit: bis A 
aufs höchſte Alter zu bewahren. Nebſt 1 Stahlſt.: Amor und Pſyche 4 
Von Dr. J. Bähr, prakt. Arzt. 10 Sgr. FR 

ift jo eben in der Stuhr'ſchen Buchhandlung in Berlin erſchienen und bei 42 


N 


« 


— 


a 


8 S. Anhuth, Langenmarkt 15 432, zu haben 5 “> 
EEE * m pf ehlenswertbe CT A enn 


In L. G. Homanns Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 528., ſind vorräthig! - TEN GR 8 a b 
tunden der Andacht auesave-in- 8 Wb, 100 578 rel, geb. ö rtl. 

aſſelbe Werk in einem Bande, roh 2:7 rtl. . 3 ger 
Daſſelbe Werk in 2 Bänden, 3 rtl., geb. 324 fgr. f 8 
Z ſchocke, H., Novellen und Dichtungen, 10 Theile in Taſchenformat 51% rtl. 
Alis Supplement dazu: : 
Deſſen Genfer Nobetlen (Nach R. Töpffers Nouvelles Genevoises,) 114 rtl. 
Zſchocke, H., Selbſtſchau. Zwei Theile. Mit, dem Bildniſſe des Verfaſſers. 
Weiß Druckpapier 2 rtl. 5 fg. n 

6. Muſikdirektor Canthals länzende Erfolge in Berlin, 
Potsdam und Hamburg haben die Tänze deſßelben ſchnell zu Lieblingen des Pu⸗ 
blikums erhoben, und ſind für Piano beſonders zu empfehlen g 


Mein Gruss an Danzig. Polka, Polka u- Galopp a. d. Haimensk. 
Polka militaire, Glockengalopp, Sehnſuchts⸗, Carnevals⸗, Hanſa⸗, Stradella⸗, 
Venus, Albions⸗, Soirée⸗, Champagner, Matroſen⸗Polka a 1 rtl., Soldaten⸗ 
gruß, Marſch, „rtl. ferner: Marſch, Galopp und Polka aus Spohr's Kreuz⸗ 

rern. f 

Obige Tänze und Märſche haben in ganz Deutſchland furore gemacht, jg 
fie wurden den beliebteſten von Labitzky, Lanner und Gungl oftmals vorgezogen.“ 
Vorräthig bei F. A. Weber, Buch- und Muſikalien handlung, Lange 
gaſſe No. 364. 

(2) 
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9. Be B Kabus, Lauggaſſe No. 515., ging fo eben ein: 
Heiteres poetiſches Weſtentaſchen-Raͤthſel- und 


Unterhaltungsbud. Mit 50 ſcherzhaften Raͤthſelfragen, einem ganz neuen kymiſchen 
Gedichte „Hans mit der langen Naſes und einer kleinen Auswahl anderer launiger 
Poeſien. 717 Sgr. 


A 
10. F. W. Baͤhr aus Thorn 
empfiehlt einem hohen Adel und hochzuverehrenden Publikum zum bevorſtehenden 
Weihnachtsfeſte alle Sorten ſeiner anerkannt beſten Pfefferkuchen in groͤßter Auswahl 
und offerirt ſehr ſchoͤne Nürnberger Leckkuchen, gewuͤrzreiche Kataſinchen a Dutzend 
21 Sgr., Anieskuchen, Zucker⸗, Mandel- und Pfeffernüſſe, ſo wie auch große und 
kleine bunte Figuren, zum billigſten Preiſe. . 

Der Verkauf iſt auf dem Langenmarkt, im Hauſe des Kaufmann Herrn 
Miehlke, fängt den 18. an und endet den 24., wobei die reellſte und prompteſte Be⸗ 
dienung zugeſichert wird. 
777TTTCFETFFTFCETVTCTCTCCCCCCC 
15 11. Nuch dem Beſchluß der hier wohnenden Creditoren der Wolf Aſchen⸗ J 
3% heimſchen Concursmaſſe ſoll das dazu gehörige, in dem Haufe des Herm Dr. 3% 
med. v. Duisberg in der Langgaſſe No. 371. befindliche Waarenlager, beſtehend: 32 

in Sackröcken, Palleteks, Oberröcken, Beinkleidern, fertigen Welten 3% 
und Weſtemeugen in Sammet und Seide, Atlas⸗Shawls, Hüten, Mützen, r 
Schlafröcken, Glacee-Handſchuhen, Chemiſetts, Hoſenträgern pp., den 28 
neueſten und modernſten Hoſenzeugen in allen Farben und Stoffen, 2 


ſo wie ſeidene und baumwollene Stockſchir⸗ & 
me, Tricot⸗Unterjacken, do. Unterbeinklei- & 


der, couleurte und weiße Oberhemden. 2 

für heruntergeſetzte Preiſe en detail verkauft werden. x 
Der hiefige Kaufmann Herr Otto Friedrich Hohnbach iſt von den Eres 5 
diteren zum Adwiniſtrator des Waarenlagers gewählt, in dieſer Qualität eidlich — 
verpflichtet und von der Concurs behörde beſtätigt worden; unter deſſen Auſſicht 3% 
iſt der Verkauf begonnen und wird bis zur völligen Raͤumung des Waaren⸗ 3% 
lagers fortgeſetzt werden. 2 
Ich mache dieſes dem refp. Publikum bekannt und lade daſſelbe zum 3% 
billigen Ankauf jener Waaren ergebenft ein. 1 
Danzig, den 10. December 1847. 3% 

Der gerichtliche Curator a Aſchenheimſchen Concursmaſſe. > 
kecle. 3% 
7VꝓCCCCCCCCGGCCCCCCCCCCCTT 
h Die Eigenthümerin eines leinenen Taſchentuchs melde ſich Breitg. 1193. 


dd ae MN EN 


* 
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13. Der Herr Diakonus Müller zu St. Marien wird hiemit freundlichſt 
erſucht, ſeine am Aten Advent gehaltene Antrittspredigt uns durch den Druck zu⸗ 
gänglich zu machen; eine Bitte, mit welcher ſeine Gemeinde ſich zuerſt ihm naht. 
14. Ergebene Anzeige E 
RIES: eben find bei mir direct von Stettin 30 Scheffel Aepfel angekom⸗ 

men, die zu den bevorſtehenden Feſttagen im großen ſowobl auch im 
kleinen verkauft werden Junkergaſſe im Hotel de Saxe, auch iſt daſelbſt gleich 
eine Gelegenheit nach dort. 


15. Wattirte Sackroͤcke und Palitots, dauerhaft und gut 
gearbeitet, werden billig verkauft, fo wie Beſtellungen auf anzu⸗ 
fertigende Kleidungsſtuͤcke entgegen genommen und prompt aus⸗ 


geführt von der Tuchwaaren- und Herren-Garderobe-Handlung von 
5 L. Köhly, Langgaſſe No. 532. 

S e ee dee eee 
J 16. Weihnachts-Ausſtellung. N 
* Indem ich meine diesjährige Austellung hiermit nochmals in Exinne⸗ * 
J rung bringe, erlaube ich mir gleichzeitig zu bemerken, daß mein Laden an N 
i den vier Weihuachtstagen bis ) Uhr Abends geöffnet fein wird. f 
9 C. A. Brauer, Schnüffelmarkt No. 719. 
ÖRELERRRERLESEALOOFEELERERERELER 

15. 5 Gafé- National. 5 


Heute, ‚fo wie während der 4 Weihnachts-Abende, Konzert V. d. 
Geſchwiſtern Steinert nor Franziska Löffler. 


Brämer. 

13. Einem Hochverehrten Publikum und meinen geehrten Kunden zeige ich 
ergebenſt an, daß ich auch während der diesjährigen Weihnachtstage mit einer 
großer Auswahl des ſchönſten und ſchmackvollſten Marzipans, Bonbons u. Ma⸗ 
caronis pp. in allen Sorten und zu den billigſten Preiſen verſehen ſein werde, 
und daher um recht zahlreichen gefälligen Zuſpruch bitte. g 

Düſterbeck, Conditor, Korkenmachergaſſe No. 786. 
CCCCCCCCCCCCCCCCCCCCVVVVV 
25 19. Für Herren, die ſich ſelbſt raſiren! * 
3% empfiehlt als ein paſſendes Weihuachtsgeſchenk feinen Vorrath gut ap⸗ IE 
z“ probirter Raſirmeſſer, für deren Güte garantirt wird, Streichriemen, Pin- 18 
ze Tel, Raſirpulver, Raſirſpiegel, Seifdoſen, Haarbürſten, Bartkämme, feine 3% 
1 Waſchſeiſe, echte Rindermarkpomade, Bartkämme ꝛc a 
3 F. Schippke, Wollwebergaſſe No. 545. { 
EOEKERELERERERERSRERERESESEREDERE T 
20. Einer geübten, mit guten Zeugniſſen verſehenen Köchin weiſet das In⸗ 
telligenz⸗Comtoir ſofort oder zu Neujahr einen anſtändigen Dienſt nach. 
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21. Während der Weihnachtstage wird im Apollo⸗Saale des Hötel du Nord täglich 


ein großes Vokal⸗ und Inſtrumental⸗Konzert 
ſtattfinden. Die Konzerte werden von Herrn Muſik⸗ Direktor Auguſt M. Canthal 
dirigirt werden. Die im Konzert⸗Saal ausliegenden Programme beſagen das Nähere, 


Anfang 7 uhr. Entree 7½ Sgr. 
2 Einem geehrten Publikum beehren wir uns anzuzeigen, daß an den bevor⸗ 
ſtehenden vier Weihnachtsabenden se 

der Rathsweinkeller 


bei einem wohlbeſetzten Orcheſter, unter der Leitung des Muſikmeiſters Voigt, und 
geſchmackvoller Ausſtattung vollſtäͤndig erleuchtet fein wird. Schöner Cardinal 
und der ſo beliebte Kaiſerpunſch wird vorraͤthig gehalten. Das Entree iſt wie 
ewoͤhnlich. Freundliche Einladung von Lieran & Juͤncke. 


23. Einem verehrten Publikum beehre ich mich daes 
ergebene Anzeige zu machen, daß mein Lo al während der bevorſtehen⸗ 
den vier Weihnachts-Abende aufs brillanteſte erleuchtet n. für 5 


Erfriſchnugen aller Art beſtens geſorgt iſt. 
Die gewöhnlichen Konzerte werden unter Leitung des Herrn Muſik— 


O meiſter Winter bei voltändig beſetztem Orcheſter gegen Entree von 9 
1 Sgr. ausgeführt. Anfang 73 Uhr. Um freundlichen und zahlreichen 
Beſuch bittet C Leutholz, Langenmarkt 433. 


22S 5 

4. Billige Stunden in der franzoͤſiſchen Sprache und Mathematik werden er⸗ 
theilt in der Heil. Geiſtgaſſe Ro. 1009, 3 Treppen hoch nach hinten. Ebenſo wer⸗ 
den daſelbſt Candidaten der Feldmeßkunſt ausgebildet. 
25. 500 Rehlr. find zur erſten Hypotek a 5 Procent (ohne Einmiſchung) zu be⸗ 
—. Das Nähere Hundegaſſe Ro. 250., Mittags von 1 bis 2 Uhr. 

26. Herr Prediger Müller wird von vielen Mitgliedern der St. Marien 
Gemeinde gebeten, die am 19. d. gehaltene Antritts predigt drucken zu laſſen. 
27. Gründlicher Unterricht in der franzöſiſchen Sprache wird gegen ein bil: 
liges Honorar ertheilt Laſtadie No 438. 

Ein complettes gut erhaltenes Kinderbillard zum Verkauf ebendaſelbſt. 


26. Zum Tanzvergnuͤgen, welches am zweiten Feiertage in den 2 
Flaggen ſtattfindet, ladet zur Unterichrift ergebenft ein Fornell. 

29. Ein ordentlicher tüchtiger Gehilfe, der polniſchen Kr mächtig, fürs 
Material⸗Geſchäft, findet ſofort Jakobsthor No. 917. ein Engagement. 

30. Ein Nahrungs⸗Haus auf der Pfefferſtadt nebſt Hofraum, welches 103 
Rthlr. Miethe bringt, iſt unter billiger Anzahlung zu derkaufen. Käufer belieben 
ſich Breitgaſſe beim Cemmifſionait Jantzen zu melden. 
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31. Die hieſige Muſikſchule, welche den ſchulgerechten, elementariſchen und 
böhern praktiſchen und theoretiſchen Umerricht für Muſiker und Muſikdilettante 
„ nimmt zum 1. Januar wieder Schüler für das Pianofortefpiel ze. auf 
Das Honaror für den wöchentlichen Unterricht von 2 Stunden iſt monatlich 1 20, 
E. F. Ilgner, Jopengaſſe No. 735. 
N. Das Grundſtück Weißmönchengaſſe No. 57., beit. aus einem maſſiven 
Wobuhauſe und einer Bauſtelle, ſteht zum Verkauf. f 
33. Beſtellungen auf guten Brückſchen Torf werden angenommen Langgaſſe 
bei J. J. Amor t. * 


F ö 
34. Wollwebergaſſe No. 1996. iſt ein trockener gewölbter Keller zu vermiethen. 
35. Paradiesgaſſe 863. iſt die Unterwohnung zu vermiethen. 
36. Hundegaſſe 325. it die von Herrn Oberſt Mey bewohnte Saal⸗Etage 
gleich oder zum 1. April zu vermiethen. Näheres Hundegaſſe No. 254. f 
37. Schmiedegaſſe am Holzmarkt No. 295. iſt ein Zimmer mit Kabinet und 
Meubeln zu vermiethen. 
38: Petershagen ſ. Wohn. m. 1 und 2 Stuben zu verm. Zu erft. No. 75. 
39. Zum Weihnachtsm. iſt 1 Planbude bill. z. v. Holzm ⸗u. br. Th. Ecke. 1940. 
40. Seifeug. 950. iſt e. Zimmer a. d. Langenbrücke mit Meub. u. Bek. 3. v. 
41. Langenmarkt 451. find 3 Zimmer mit M. a. e. Herren z. v. u. g. z. bez. 
42. Altſtädtſchen Graben No. 423, iſt ein Zimmer mit Meubeln an einzelne 
Perſonen zu vermiethen. . 
A n ee ne 

43. Auction mit Schnitteisen. | 

Dienstag, den 21. December a, ce, Vormittags 10 Uhr, sollen für Roch- 
nung weh es angeht 1% 

Marke It. V. 444 Hunde] a; 
„ H. II. 49 „ Schnitteisen 
in passenden Kawelingen, im Hofe genannt „der schwarze Hahn“ — von 
der grünen Brücke kommend links der zweite — gegen gleich baare Bezab- 
lung durch die unterzeichneten Mäkler öffentlich versteigert werden. 
Rottenburg. Focking. 


40 Auction mit Weinen. 

Circa 100 Flaſchen Champagner (Eugen Clicquot), 500 Flaſchen Chateau 
Leoville, Margeaux und St. Julien, 800 Flaſchen Sauternes, f. Graves und 
Haute Barfac, 120 Flaſchen Rheinwein und 50 Flaſchen alten echten Jamaica: 
Rum, verfallenes Unterpfand, ſollen zur Deckung des Herrn Gläubigers 

Mittwoch, den 22. December c., 10 Uhr Vormittags, 
im Auctions lokalt, Holzgaſſe No. 30., öffentlich meiſtbietend verkauft werden, 
wozu ich Kauſtuſtige einlade. J. T. Engelhard, Auctionator. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
a Mobilia oder bewegliche Sachen. | 
SOHSSRONBBERERREEDER BESTE 
1 45. Einem hohen Adel und reſp. Publikum die ergebene Anzeige, daß N 
T ich auch zu dieſem Weihnachtsmarkt mit meinem Wachs waaren⸗Fabrikat 3 
% im Artushofe auf dem Platze unter der Uhr ausſtehe, und erlaube mir 1 
z meine ſchon ſeit mehreren Jahren von guter Qualität anerkannte Waare A* 
z in Berliner Gewicht, fo wie auch eine reichhaltige Auswahl in allen Ge N 
& genſtänden beſtens zu empfehlen, und hoffe auch in dieſem Jahre der gi: N 
tigen Gewogenheitz Eines reſp. Publikums mich zu erfreuen. 
CF. Raue, Heil. Geiſtgaſſe No. 940. 8 

NB. Auch it ein kleiner Vorrath von zurückgeſetzten Gegenſtaͤnden 
I vorhanden. e 5 
CCC 
46 Weihnachts⸗Ausſtellung. 

7 „ite ; * 8 
Figurirte Liqucur⸗Bonbons ; größter. Maunigfaltigkeit, 
Fee laden⸗ Reiter, Kinderſpiele, Thiere, Blumen, nature etreue Früchte ꝛc., 

hocoladen⸗Figuren, Narzipane, Wachsſtocke, ena, 


weiß aud gelb, Pfefferkuchen in Bildern „an, Bonbons 


als: Citronens, Chocoladen-, Himbeer, Roſen⸗, Vanille ıc., Knall⸗ und Deviſen⸗ 
Chocoladen, als: Brillant, Deviſen⸗, Vanille⸗, Geſundheits- x. Ferner 


Gebr. Mandeln, Macronen, Chocoladenplätzchen, beſtreut u. unbeſtreut, 
Pfeffermünzkuchen, Pommeranzenſchaalen und Calmus und andere Conſituren em⸗ 


ele c in beſer Been A. Lindemann, Breitg. 1149. 
47. Vorzüglich pute engl. Tiſch- und Deſſert— eſſer und 
Gabel, in Holz: Horn-, Fiſch⸗ und Elfenbein⸗Heften, wie auch engl. Ra⸗ 
fire, Feder⸗ und Taſchen⸗Meſſer, empfiehlt möglichft billig 


ie Eiſen⸗ und Stahl⸗Waaren⸗Handlung 


* 


amg Ws Johann Baſilewoki. 

46. Strasburger Gaͤnſeleber-Paſteten empfingen u. 
empfehlen Hoppe u. Kraatz, Breitgaſſe u. Langg. 
19. Gürtel, Cravatten-Baͤnder und Cotillon⸗Schlei⸗ 


fen empfiehlt C. E. Elias. 
Beilage. 


— 3061 — 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 298. Dienſtag, den 21. December 1847. 
—̃ —— . —— —— bv 


so. Durch neue Zuſendungen iſt mein Lager von 
engl., Franzdfiichen u. italienischen Kupferſtichen, 
ſchwarzen und colorirten Lithographien vollſtaͤndig 
aſſortirt. E. Deplanque, 

| Wollwebergaſſe Ne 1996. 
se. Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfiehlt 
705 vollſtaͤndig aſſortirtes Putz- u. Mode⸗Waaren⸗ 

r 


900 C. E. Elias. 
5 C ννννννννẽ0ᷣ ö 
52 


UC 
0 13 R 
Eine neue Sendung \ inter-M ulzen erhielt u.empfiehlt & 
as neueste Mode-Magazin = 
für 


Herren 


von 
William Bernstein et Co., 
Langenmarkt No. 424, 


hp, bbb 
8. Elegante angekleidete Puppen wieder von! 
ir. an empfiehlt E. Dümbte, Glockenthor 1951. 


B. Puppenhüle und Hauben werden gleichfalls empfohlen. 
e Ein Partiechen fette holländ. Heeringe in / 
Tonnen, ſowie Traubenrosinen u. Schaalmandein 
kommen in der heutigen Auction Ankerſchmiede⸗ 
gaſſe 179. noch vor u. werden zu billigen Preiſen 
zugeſchlagen werden. 
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5% Mauerlatten , % sis de Jeu 30 bis 45 Buß, dinge Gol 


4 


tungen Bau⸗ und Nußhöfger, fichten und buchen Brennholz 5 letzteres auch 


geſpalten auf 1 Fuß, find käuflich auf dem Hofe in der Hopfengaſſe, gegen⸗ 
über der Kuhbrücke rechts. 


56. Champagner Fleur de Silleri mousseux a 40 ſgr. u. Kaffee 
u 53 ſgr- p. Pf. käuflich im Dominikſpeicher au der grünen Brücke. a 


= 


57. Zur gütigen Beachtung eines hochgeehrt. Publikums empfehle 10 
reine Buchbindereſ u. Papp⸗ und Leder⸗ cane mene, 


enthaltend alle dies Fach betreffende Gegenſtände im neueſten Geſchmack, mit u. 


ohne Stickerei, ſo wie eine große Auswahl ſchöner Atrappen, alle Sorten 


von Schreib⸗ und Zeichnen⸗Materialien u. dgl. m. zu billigen Preiſen. 


R. Muͤller, Jopengaſſe No. 735. 


58 Den Eingang der erwarteten franzöſiſchen und en liſchen Waaren hiemit 
ergebenft anzeigend, empfehle ich beſonders Dane), ale iR Ahrend 
S ttel, im Preiſe von 10 bis 40 rtl. pro Stck, ferner Reitzeuge voll⸗ 


Käntig oſſortitt, wis auch, Jagd⸗ und Reiſe-Requiſiten jeglicher 


Art. Otto de le Roi, Schnüffelmarkt No. 709, 
Wilhelm Rathke, 8 
2. Damm No. 1283. = 


empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte eine große Auswahl kupferne, mel 
fingne, lackirte und blecherne Spielſachen, ſowie fein aufs reichshaltigſte forte 
Waarenlager von meſſingnen, laditten u. blechernen Klempnerarbeiten, als Lam 
pen all. Artzu Oel u. Gas, Kaffeemaſchinen, Theebretter, Leuchter— Zuckerkaſten, Bred⸗ 
körbe ꝛc. ber Beachtung eines geſchätzten Publikums, und bemerkt, daß während 
des Weihnachtsmarktes ein Theit feiner Waaren im Artushofe, vom Langeumarkte 
kemmend links, aufgeſtellt iſt. — 

60. Brockhans Converſ.⸗Lerit., 3. Aufl, 463337. eleg. Hbfrzbd. iſt für 10. 
Nthl.; Converſ.⸗Lerik. d. Gegenwart (Fortſetz. d. erſteren) 1338—41., ea bd. 
m. reich. Vergold. für 52 Men? Kohlrauſch deutſche Geſchichte, 3. Aufl. 7819 
für 20 Sgr.; Cramer's Pianoforte⸗Schule für 15 Sgr. verkäuflich Pfefferſtadt 
229% oberſten Etage. N 1 $ 

77 1 3 1 * 127 4 7 e 3 

Di beſten ungarischen u. ſchleſiſchen Wallnuͤſſe, 
Lambertnüſſe, Traubenroſinen in Lagen, Prinzeß⸗Mandeln, Smyrna⸗ und Malaga ⸗ 
Feigen, italieniſche Kaſtanien. Succade u. m. a. empfiehlt billigſt i ame 


F. A. urand, kanggaſſe No. 514, Ecke der Beutlergaſſe. 


' 


x 


2 


6. Schuhe von Taffet 20 u. 25 fgr., ertta feine o. weiß. u. ſchwarz. Atlas 
4 rtl, feine Kinderſchuhe in Sammet und Leder Vorſtädtſchen Graben 2080. 


63. Eine große Auswahl ſauber gearbeiteten Muffen von Marder, 
Nertz, Biſam, grauen engl. Caninen und Genot⸗ 


ten⸗Fellen, auch Fraiſen, empfiehlt zu billigen Preiſen 
2 J, Iriß, peterſiliengaſſe No. 1480. 

64. Traubenroſienen und Prinzeßmandeln, große 
Smyrnaer Roſienen und Feigen, große trockne, Pflaumen, geſchaͤlte Aepfel und Dir: 
nen, bamb. Kirſchen; ferner Düſſeldo. Wein Moſtrich, beiten engl. Senf, feinſtes 
Provence⸗Oel, Edamer⸗, echten Schweizer, Brivfer Schmand-Kaͤſe, alten Werder-Kaͤſe 
wir auch alle Gewürz⸗ und Colen al- Waaren, in beſter Qualitat zu den billigſten 
Preiſen, empfiehlt ergebenſt 


A. Faſt, Langenmarkt No. 492. 
e Hiemit empfehle =: 


ich meine wohlaffortirte Provianthandlung zu dem bovorſtehenden Weihnachts⸗Markt 
ganz ergebenſt und bitte um gütigen Zuſpruch. H. Vogt, kleine Kraͤmerg. 905. 


m, ’ 
sc. Engl. Chamotte⸗Steine (bre Bricks) im fete 
vorraͤthig bei N Wilh. Faſt, Altſtädt, und Vorſtaͤdt. Graben. 
6. Geleſene und ungeleſene Capuziner, graue, 
weiße und gelbe Erbſen, welche ſchoͤn im Kochen ſind, Perlgraupe a 10 Sgr. pro 
Metze, ord. Graupen, Grüßen aller Art, fo wie ſaͤmmtliche Artikel von Speicher⸗ 
Waaren empfiehlt die Handlung von f Wilhelm Faſt. 

68. Das Moöbel⸗Magazin 
des Tiſchlermeiſters J. J. Hoff (vorm. H. H. Lindenberg), 
N Jopengaſſe No. 744, 
empfiehlt ſich zum Weihnachtsmarkt mit einer reichen Auswahl Mobeln. 
FFC 
a 69, Zum bevorſtehenden Feſte empfehlen wir unſer reichhaltiges, comples 3% 


3% tirtes Lager ſauber, dauerhaft und in neueſter Fagon gearbeiteter Waͤſche: 1 
25 leinene Oberhemden mit und ohne feine Einſaͤtze von 15 — 5 rtl. € 
> feine Scherting⸗Oberhemden von 1 j 28 — 50 fgr., € 

f * leinene Nacht- oder Unterhemden von . 26 — 50 ſgr., > 
> dito Damenhemden von . ; 20 — 45 fgr., 


5 Knaben und Mädchen⸗Hemden zu diverfen Preiſen, alle Sorten Herren⸗ 
75 u. Damen⸗Unteriacken und Beinkleider, Chemiſetts, Kragen, Manſchetten, 


1* em 2 5 Gebrüder Schmidt, Langgaſſe 516. 
NN NM NMUN N εεEẽEm RN SRERERERSTZFERENEN 


e Seeeet 


(2) 
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zo. Friſche große Trauben⸗Roſienen, friſche große 

und kleine Feigen, Prinzeßmandeln, verſchiedene Sorten Chocolade empfiehlt billigſt 
C. F. R. Stürmer, Schmiedegaſſe No. 103., neben d. Brucke. 

71. Baummarder und echte ſchwarze Genokten zu Pelzfutteru, jo wie Muffen, 

empfiehlt billigſt Emil Bach, Vorſtädt. Graben 2080. 


2. Zu dem bevorſtehenden Weihnachts» Feſte 
empfiehlt: deſte Zeigen a 6 u. 7 fg, Trauben⸗Roſienen a 72 ſg., geleſene Roſienen 
ba. u. 4 fg., füße u. bittere Mandeln a 74 u. 9 g Prinzeßmandeln a 12 ſg., alle 
ort. Ehocolade u. Bonbons v. 6—8 bis 20 ſg. v Pd, en gros billiger. E. H. Noͤtzel. 
2. % „Feinſte Ananas Punjch-, Grog⸗ u. Himbeer: 
unſch⸗Eſſenz a 123, 16 u. 20 19, f. Cognac, Arrak, Jamaica⸗ und int. Rum 
illigſt, fo wie Kirſchſaft und Himbeerſaft mit Zucker pro Flaſche 7, 9 u. 10 fg, 
Kirſchkreide a 24 fg. empfiehlt E. H. Noͤtzel. 
74. Ene ſchöne geſchliffene Cryſtall⸗Ampel iſt billig Vorſtaͤdt“ Graben 2080. 
I MINI NNMS 
ie ; 


Conditorei Jopengaſſe 606, der Pfarr 3 


kirche gegenuͤber, empfiehlt diverſe Sorten Mar⸗ 
zipan, als: Figuren⸗ Marzipan, Spielzeug 
und, Thee⸗Confect à 20 ſgr. 
pro Pfund, Rand⸗ Marzipan in kleinen Stücken, beſter | 
Qualität, 18 far. pro Pfund, Satz⸗Marzipan und andere große Stucke, zier⸗ 


lich, ſtark und mit den feinſten Fruͤchten belegt à 20 far. pro Pfund, ganz 
nach Koͤnigsberger Art; dann Macronen, gebrannte Mandeln und Bonbons 


nachtsge chenken 2 


76. 
ſich eignend, empfing ich ſo eben: gefuͤtterte Damen⸗, Herren- und Kinder⸗Handſchuhe, 
gestrickte Unterbeinkleider und Jacken von 20 ſgr. an, 20 bis 30 Sorten Haus⸗ und 
Reiſemuͤtzen in hübſchen Muſtern von 23 far. bis 10 ſgr., elegante und billige Geld⸗ 
börfen, Taſchentuͤcher, Herren: Shawls, carirte und ſtreifige Schuͤrzen⸗Ginghams, 
er en und Wiener Cords, gebl. und ungebl. Hemden⸗Reſſel, ſchoͤn ge 
juſterte Kattune und Kleider⸗Neſſel ıc. Zur Bequemlichkeit des Publikums habe ich 
die ſich beſonders zu Weihnachtsgeſchenken eignende Waaren in ein ſeparates Zimmer 
placirt und erlaube mir bei Zuſſcherung der billigſten Preiſe diefelben zur geneigteſten 


Anfiht zu empfehlen. 
Guſtav Boͤttcher, Jiſchmarkt 1597. 


a 


r e er 
„ Blumen⸗Ampeln von Sydrolit, ſo wie Schreib⸗ S 


zeuge, Briefbeſchwerer, Pfeifenköpfe, Blumentöpfe, Aſchbecher, Fruchtſcha- 2 
len empfing und empfiehlt billigſt G. R. Schnibbe, Heil. Geiſtg. 1003. 2 


ar 


Auch empfehle dem verehrten Publikum mein Lager von Kinder⸗ x 


Spielſachen, worunter ſehr viele preiswürdige Sachen von einem 
Pfennig bis zu mehreren Thalern, u. iſt das Lokal auch Abends geöffnet 
8 u. hell erleuchtet. 


FEE 


„ dn der Priviligirken Stearinlichtfabrik de. Seren 
A. Epſtein * Levy in Warſchau iſt mir der Verkauf ihres be⸗ 


kannten ſchönen Fabrikats für den hieſigen Ort einzig u. allein übertragen worden. 

Neuerdings habe ich wieder friſche Zufuht von ſämmtlichen Sorten Lichten tr: 

halten und iſt dadurch mein Lager vollſtändig completirt. Einem Wohlloͤblichen 

Sa mache ich dieſe ergebene Anzeige, und verkaufe dieſelben zu dem feſten 
reife von 10 Sgr. p. Pack im einzelnen und 94 Sgr. in Partieen, . 
M. G. Meyer, Heil. Geiſtgaſſe No. 1005. 


ER 
79. Schlittſchuhe in größter Auswahl, mit und ohne Riemen, em⸗ 
pfiehlt billigſt 


die Eiſen- und Stahl⸗Waaren⸗Handlung von 


| Johann Baſilewski. 
80. Lithographirte und gefütterte Filzſchuhe mit Filzſohlen 15 — 18 ſgr., mit 
3 a ſgr., kleinere billiger, find zu haben Fiſchmarkt u. Haͤkergaſſen⸗ 
Ecke No. 1581. 


. 5 » 2 ti 
81. > Tiſchlergaſſe 629. iſt Naturel-Marzipan, a Pfund 
18 far.» Rand⸗Marzipan 15 far., Macronen und gebrannte Mandeln 12 ſgr., 
Zuckernuͤſſe 5 far., Pfefferkuchen und feine und mittlere Pfeffernuͤſſe zu empfehlen. 
82. Filzſchuhe werden Breitegaſſe 1203. bei guter Qualität billig verk. 
33. Schone Meſſinger Citronen werden einzeln und in Parthieen 
billig verkauft Gerbergaſſe No. 64. bei J. Schoͤnn agel. 
84. Sein Lager ausgezeichnet ſchönet birkener und mahagoni Four⸗ 
niere zu bingen Preifen empfiehlt den Herren Tiſchlern beſtens 

5 J. E. Roſalowsky, a 
Milchkannengaſſe im Speicher »die Freiheit“. . 
85. Im Hausthor 1869. iſt 1 gr. Spind m. Thüreu u. Schiebladen f. 3 Rtl. z. verk. 
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6, Weihnachts- Geſchenke f. Herren. Spott billige 


um zu räumen f. Laſting⸗Binden à 73 19. ſchwere Atlas⸗Cravatten 3 171 fg- 
feinſte Atlas⸗Shlipſe à 1 rtl., oſtindiſche ſeidene Taſchentücher 3 25 ſg., Chemi⸗ 


fette, Böffchen n. Manſchetten Siegfr. Baum 1. Langg. 410. 
3 R Die erwarte Sendüng wirklich Franzofifcher ſchwarz. 


te iſt mir ſo eben eingegangen, dieſe Waare zeichnet ſich vor allen an⸗ 
dern Fabrikaten durch eine beſonders milde Seide, ſchönen Lüſtre und vorzügliche 
Haltbarkeit aus, und empfehle ſolche zu Kleidern und Mänteln zu möglichſt bil⸗ 


ligen Preiſen. , 
Siegf. Baum, jun. Langg. 410, 
n bevorſtebenden Weihnachten empfehle ich zu Feſtgeſchenken 
8. © eine reichhaltige Auswahl der modernsten Gold- und Silberwaa⸗ 
ren unter Zuſicherung reeller Bedienun zu den möglichft billigſten Preiſen. N 
G. E. Wluſten, oldſchmiedegaſſe No. 1070. a 


30 Schoc eichene Tonnenſtaͤbe m a 20 far. pro Schock 
zu haben Milchkannengaſſe in Speicher „die Freiheit.« 


9 % Couleurte und weiße wollene Unterjacken , 
25 fgr. an, fo wie Unterhoſen und alle Gattungen Strickſachen empfiehlt billigſt 
die Leinewand⸗ und Wollen⸗Waaren⸗Handlung von Otto Retzlaff, Fiſchmarkt 1576. 


91. Koch erätbe, von doppelt verzinntem Eiſenblech, beſtehend in Toͤpfen 
von allen Großen, Caſſerollen, Bratpfannen, recht ſtarken Leuchtern und Gemuͤllſchau⸗ 
feln, erhielt dieſer Tage und empfiehlt zu den billigsten Preifen die Eiſen⸗ und Stahl⸗ 
dandlung von A. Puttkammer. 


92. Die beliebten Lauenburger Pfeffernuͤſſe empfing und em: 

pfiehlt F. A. Hennings, Holzmarkt No. 1339. 

rezente 

® 93. Cigarren⸗Abfall, pro Pfd. 5 Sgr., wird verkauft bei 0 

) 2.5 S. Hirſch, Jopengaſſe No. 594. 0 
. SSS — 23242533 

93; Eine große Auswahl Neffelfattune, Schürzenzeuge, Tücher, Kſchuße n 


Weihnachtsgeſchenken empf. J. T. Berganzki, Ecke des br. Thors 
95. Filzſchühe in jeder Gattung empfiehlt zu bill. Preiſen 


die Leinwand und Wollen⸗Waaren⸗Handlung von Otto Retzlaff, Fiſchmarkt 1576. 
96. Ein birkner Sophatiſch, ein Satz Einſetztiſchchen und 12 Rohrſtühle, fast 
nen, find billig zu verkaufen Schnüffelmarkt No. 635. 

97. Geroͤſtete Reunaugen, in Fäßchen, find zu haben Häkergaſſe Ro. 1475. f 
98. Zwei große braune Pferde ſtehen zum Verkauf Häker⸗ u. Peterſilieng.⸗Ecke 
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Se St St S e. a RR ES 
N * ige m v4 ech due Weihnachtsfeſte eh 
wohlſchmeckenden Honigkuchen, Kanehlchen a DER. 5 ſgr., Halbkanehlchen fi 
a Dtzd. 215 fgr., Kataſinchen a Otzd. 2, Kinder⸗Pfefferkuchen a Dd. 272 5 
far, Zuckernüſſe a tt 10 fgr., fo wie auch große Honigkuchen, Figuren u, 
JJ mehrere Sorten wohlſchmeckende Pfeffernüſſe. 9 
5 er C. F. Raue, Heil. Geiſtgaſſe 940., nahe dem Thore 05 
ONMSSIDNTDÄTIONMDERS TOR SETDRIEE 
100 Ein Teppich iſt billig zu verkaufen gr. Mühlengaſſe No. Nö. ya, 
101. Ausgezeichnet ſchoͤne Wallnüſſe empfiehlt Heinr. v. Duͤhren, Pfefferſtadt 258. 
102. Ein ſchoͤner Stuhlſchlitten iſt zu kaufen erſten Damm No. 1124. 
1063. Tagnetergaſſe 1311. ſtehen 12 neue birken pol. Rohrſtühle bill, zu verk. 
104. I neues, elegant mah. Sopha mit Wollen⸗Damaſt⸗Bezug, auch ein aus⸗ 
gezeichnet ſchöner mah. Nähtiſch, welcher ſich gut z. e. Weihnachtsgeſchenk eignet 
1 br. Sophatiſch und Armlehnſtuhl ft. zu vk. St. Kathar⸗Kirchenſt. 522. 1Tr.b. v. 
105. Sandgr. 463. ſtehen 2 Neue Dirk. Sophatiſche billig zu verkaufen. 
106. Eine neue mit col. geſchl. Glaſe verz Hängelat, iſt z. v Poggpf. 387. 
107. 35 Eine kl. Part. alt. Bau⸗Brennholz iſt b. zu verk. altſt. Graben 326. 


106. Auffallend große u. ſuͤße Bamberger Pflaumen 
ſo gut wie die beſten Catharinen⸗Pflaumen pro Pfd. 3 ſgr., beſte Bamberger Kir⸗ 
ſchen a Pfd. 34 ſg., pommerſche Kirſchen a Pfd. 21 i9., ſehr guten ganz reinen 
Honig a Pfd. 3 ſgr., beſte Sardellen a Pfd. 7 Ar ſehr gute Perlgraupen a Pfd. 
2 sar. 9. f, 24 ſgr. u. 2 ſgr. 3 vf, feinſter Zucker a P d. 6 ſgr., beim Hut p. 
fd. 52 1g1., feinſter Caroliner Reis a Pfd. 33 fgr, beim Stein 3 ſgr. 3 pf., 
fein⸗mittel Reis a Pfd. 3 ſgr., mittel Reis a Pfd. 23 fa., beſter ganz rein ſchmel⸗ 
kender Kaffee a Pfd. 6—7 u. 72 gr, beſter magdeb. Cichorien in 18⸗, 24⸗, 265, 


20-0. Be eb bu, tl ag beſte ungariſche Wallnuͤſſe a Schock 


3% Sgr. im Tauſend a Schock 3 Sgi. 3 Pf, große Smyrnaer 
Roſienen a Pfd. 4 gr., kleine Roſinen a Pfd. 2 ſgr. 9 Pf., Prinzeß⸗Mandeln a 
Pfd. 13 fgr., Succade a Pfd. 13 fgr, beſte ſüße Mandeln a Pfd. 9 ſgr., bittere 
a Pfd. 8 ſgr., wirklich echtes allerfeinſtes, Extr. Eau de Cologne double v. Joh. 
B. Farina in Cöln a,R, St. Urſuliplatz 3246., 4 Flaſche 11 ſgr., 1 Kiſte a 6 
Flaſchen 2 rtl. — 2. Sorte veritable a Flaſche 8 ſgr., 1 Kiſte von 6 Flaſchen 
Urtl. 15 ſgr., echte chineſiſche Tuſchkäſten, in polirtem Holz, a Kaſten mit 12 
Farben 5 jgr., mit 13 Farben 73 ſgr., mit 24 Farben 10 ſgr, beim Dtzd. noch 
billiger, ſowie ſämmtliche Gewürz. und Materialwaaren, Cigarren und Maler: 
farben nebſt allen dazu gehörigen Artikeln, empfiehlt und offerirt unter der Wer 
ficherung der reellſten Bedienung zu den allerbilligſten Preiſen Johann Schlücket 
im Poggenpfſthl 355., im goldenen Löwen, im 5. Hanſe hinter der St. Petri⸗ 
Kirche, ſchräge über Herrn Prediger Böck. \ 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
2 Immobilia oder unbewegliche Sachen 
09. N Nothwendiger Verkauf. 
1 Nachfolgende dem Oscar Körner gehörige hieſige Grundstücke und Getech⸗ 
tigkeiten, 
5 das Haus No. 17. in der breiten Straße nebſt Scheune und Garten No. 6. 
und den Ackerplänen No. 2. und 133. von 3 Morgen 105 URuthen preuß. 
gewürdigt 1531 rtl. 15 far. 5 pf. ; 
) das in der Mälzerſtraße sub No. 52,83. belegene Grundſtück, das Haus 
No 84. an der Stadtmauer, das Scheunegrundſtück 177. und die Gaͤrten 
14., 32, 39., 135. und 158. nebſt kupfernen und hölzernen Branntweinbren⸗ 
nereigeräthen, geſchätzt 2155 rtl 15 ſgr. 1 pf, 
das Ackergrundſtück, beſtehend aus dem Hauſe 173. in der Conitzer Vorſtadt, 
dem Schaafſtall No. 17 2., den Scheunen No 178. und No, 61. nebſt Gär; 
ten und den Ackerplänen 59. 2 von 23 Morgen 166 IIRuthen und Scheu: 
ne, und No. 156. von 523 Morgen (0. [Ruthen tarirt 6623 rtl. 13 jgr. 
4 


3 


— 


4 


— 


die e ebe auf das No. 59 b. verzeichnete Ackergrundſtück 
Lohwinkelland von 11 Morgen 102 | Ruthen preuß., deſſen Reinertrag zu 
5 pC. kapitaliſirt 568 rtl. 13 far. 4 pf., zu 4 pC. aber 710 rtl. 16 far. 8 
pf. beträgt, worauf ein Erbpachtkanon von 15 rel. haftet, welcher zu A p. 
kapitaliſirt ein Kapital von 375 tl. darſtellt, daher der Werth der Erbpachr⸗ 
gerechtigkeit zu 5 pC. veranſchlagt 193 tr. 13 igt. 4 pf. und zu 4 pC. 
335. rtl. 16 fer. 8 pf. beträgt, 
ſollen im Termine n 
den 19. Juni a. f., von Vormittags 10 Uhr ab, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle hieſelbſt ſubhaſtirt werden. Tare, Hypothekenſcheine 
und Bedingungen find in unſter Regiſtratur einzuſehen; der Oscar Korner und 
Friedrich Adolph Preiſſ werden zu dem Termine mit vorgeladen. 
f Schöneck, den 6. November 1847. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
110. othwendiger Verkauf. 
f Land⸗ und Stadtgericht zu Berent. 

Das hieſelbſt am Markte sub No. 28. der Servis⸗Anlage gelegene in einer 
zur Zeit unbebauten Bauſtelle beſtehende Grundſtuck, abgeſchätzt auf 974 Rehlr. 
13 Sgr. 6 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur ein zuſehen 
den Taxe, fol , j 
* am 4. April 1846, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


